
Man mag einwenden: Das war gar 
nicht auf dem Seil, das war nur 
am Ende der Rolltreppe im Bahn-
hof Stadelhofen. Ich wollte zu viel 
gleichzeitig: mit aufgesetzter Le-
sebrille mein bockendes Handy 
zähmen, in letzter Minute auf die 
S5 rennen und das ausgerechnet 
während meiner persönlichen Fas-
tenzeit. Ich kam glimpflich davon 
mit einer Schramme am Bein, 
kleinen Schürfungen über der 
Nase und einer verbogenen Brille. 
Nicht einmal die Hosen waren zer-
rissen. Aber die harte Landung hat 
mir zugeflüstert: Du hast keinen 
festen Boden unter den Füssen, 
mein Lieber! Und hättest auch tie-
fer stürzen können. Mit allen mög-

lichen Konsequenzen – ich darf 
gar nicht daran denken.

Ein jäher Um-Fall macht bewusst, 
in welcher Höhe wir tanzen und 
wie schnell wir stürzen kön-
nen. Unser Menschenleben – ein 
Drahtseilakt. Meistens, ohne dass 
wir uns das eingestehen. Auf ein-
mal taumeln wir, hoch über dem 
Abgrund. Wie oft begegne ich 
Menschen, die ihr Gleichgewicht 
verloren haben – durch einen uner-
warteten Abschied von einem lie-
ben Menschen, eine ärztliche Dia-
gnose, ein Unglück, einen blauen 
Brief ... Und nichts ist mehr, wie 
es war. 

So unberechenbar ist das Leben. 
Gibt es keinen Trost? Doch! Wir 
stürzen nicht ins Grenzenlose. Wir 
prallen nicht auf Stein. Sondern, 
wie es Arno Pötzsch im Kirchen-
lied sagt: 

Du kannst nicht tiefer fallen
als nur in Gottes Hand,
die er zum Heil uns allen
barmherzig ausgespannt.

Diese Zuversicht macht Mut, auf 
dem Seil weiterzugehen, auch 
wenn man nicht so kühn ist wie 
Philippe Petit. Der Hochseilartist 
spazierte am 7. August 1974 für 
45 Minuten in einer Höhe von 417 
Metern zwischen den beiden Twin 
Towers des World Trade Centers 
hin und her. Es muss ein gross-
artiges Schauspiel gewesen sein. 
Nachher wurde er verhaftet, vor 
Gericht gestellt und freigelassen. 
Als Dankeschön bekam er eine 
Dauerkarte für die Aussichtsplatt-
form. Wer hätte gedacht, dass die-
se einmal wertlos sein würde!

Philippe Petit lädt zu einem be-
herzten Leben ein. Er schreibt: 
Das Leben spielt sich nah am Ab-

grund ab ... Betrachte jeden Tag, 
jedes Jahr, jede Idee als eine wah-
re Herausforderung – dann bist 
du auf dem Weg, dein Leben auf 
dem Drahtseil zu leben. Wie es in 
Psalm 18 steht: Mit dir erstürme 
ich Wälle, mit meinem Gott über-
springe ich Mauern.

Ernst Kolb
Pfarrer
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Gottesdienst
Palmsonntag, 25. März 2018
10.00 Uhr, Reformierte Kirche
mit Abendmahl

Pfr. Matthias Rüsch
Gospelchor Mezzoforte
Peter Freitag, Orgel

Goldene Konfirmation

Wir feiern den Palmsonntagsgot-
tesdienst wieder in heiterer Nach-
denklichkeit und freuen uns über 
die hoffentlich zahlreich anwesen-
den Jubilarinnen und Jubilare.

Weitere Infos: siehe Bericht Seite 5

GOTTESDIENSTE UND FEIERN IN DER PASSIONS- UND OSTERZEIT

Das Leiden und Sterben unseres 
Herrn Jesu Christi

Der Text nach Johannes ist und bleibt 
eine Herausforderung, für Zuhörende  
und Vortragende gleichermassen. In 
Jakob Meilands Johannes-Passion aus 
dem Jahre 1568 wird der Evangelist 
von Solisten und vierstimmigem Chor 
unterstützt, Soliloquenten (Jesus, Pi-
latus, Petrus, Magd und Knecht) sind 
aus dem Jugendchor, Evangelist ist 
Peter Freitag, Ernst Kolb liest Medi-
tationen über das Geschehen. Insbe-
sondere die chorischen Einwürfe des 
Volks und das Gespräch zwischen Pi-
latus und Petrus packen einem, regen 
an zum Nachdenken, provozieren, 
ergreifen.

Passionsandacht
Montag, 26. März 2018
20.00 Uhr, Reformierte Kirche

Pfr. Ernst Kolb
Jugendchor Uster
Peter Freitag, Orgel

Ihr werdet alle zu Fall kommen …
(Markus 11,27)

Wir feiern den Abendmahlsgottes-
dienst zum Gründonnerstag mit ei-
nem Text aus dem Markusevangeli-
um. Petrus meint, als einziger einem 
menschlichen Zustand entkommen 
zu können, dem Zustand, dass wir 
immer wieder fallen. Petrus sagt: Und 
wenn alle zu Fall kommen – ich nicht! 
Wir kommen zu Fall, und wir müssen 
aufstehen. Im Fallen wieder aufste-
hen, im Fall aufstehen, aufstehen; mit 
Blick auf das Ende der Geschichte, auf 
Ostern, auf die Auferstehung. Denn 
bei einer guten Story weiss man, wo-
rauf sie hinausläuft. Zu Fall kommen, 
aufstehen, zu Fall kommen, aufstehen 
– im Bewusstsein der Zukunft, die 
Auferstehung bereithält, teilen wir im 
Abendmahl Fall und Aufstand.
Wir hören auf die Bibel, wir singen 
und hören Lieder der Besinnung, wir 
beten, wir schweigen.

Taizéandacht
Gründonnerstag, 29. März 2018
19.00 Uhr, Reformierte Kirche
mit Abendmahl

Pfrn. Bettina Wiesendanger
Taizé-Team
Ruth Walser, Flöten

Mein Gott, mein Gott, warum hast 
du mich verlassen, bist fern meiner 
Rettung, den Worten meiner Klage? 
(Psalm 22,2)

Fern der Rettung, Worte der Klage. 
Ein Gefühl, das aufkommen mag, 
wenn wir auf die nahe und ferne 
Welt schauen. Wie viel Not, Leid und 
Schmerz. Wie viel Einsamkeit, Trauer 
und Schweigen. Wie viel Resignation, 
Wut und Gewalt. Und wo bleibt Gott 
darin? Schweigt er? Oder sind wir gar 
verlassen? 

Wir geben in diesem Gottesdienst der 
dunklen Seite des Karfreitags Raum 
und fragen darin nach Gottes Gegen-
wart.

Gottesdienst
Karfreitag, 30. März 2018
10.00 Uhr, Reformierte Kirche
mit Abendmahl

Pfrn. Silvia Trüssel
Isabel Stuhlmann, Vikarin
Kantorei Uster
Peter Freitag, Orgel

Heimosterkerzen 2018

Ab Palmsonntag können Sie bei 
uns in der Kirche oder auch auf 
dem Sekretariat wieder Heimos-
terkerzen erwerben.
Sie kosten Fr. 10.00. 

Dieses Jahr ist das Sujet beson-
ders eindrücklich. Es zeigt das 
Osterfeuer - und weist hin auf das 
Licht der Welt. 

Durch das Entzünden des Oster-
feuers am frühen Ostermorgen 
feiern wir jedes Jahr die Auferste-
hung Christi als Wiederkehr des 
Lichtes der Welt. Am Osterfeuer 
entzünden wir die Osterkerze und 
tragen sie in die dunkle Kirche. 
Mit den Heimosterkezen können 
wir das Osterlicht auch bei uns zu 
Hause leuchten lassen - oder je-
mandem schenken. So tragen wir 
das Licht der Auferstehung in die 
Welt.
 

Nito@fotolia

Dieric Bouts@Resurrection



Das Chilemüüsli freut sich auf Ostern.

In der Zeit vor Ostern ist es immer 
so traurig in den Gottesdiensten, vor 
allem die Musik und die Lieder. Das 
fällt dem Chilemüüsli jedes Mal von 
Neuem auf. Es ist eine besondere 
Stimmung in der Kirche. Aber wenn 
die Kinder für ihre Osterfeier in die 
Kirche kommen, dann, ja dann wird 
es wieder richtig farbig und fröhlich. 

Das Chilemüüsli freut sich auf die Os-
tergeschichte. Hoffentlich versteht es 
dieses Jahr ein wenig besser, warum 
die Freunde von Jesus ihm nicht ge-
holfen haben und warum Jesus kurz 
nach seinem Sterben wieder lebendig 
war. Aber: Als das Chilemüüsli letzt-
hin im Kirchengarten war, da hat es 
etwas von diesem Geheimnisvollen 
der Jesusgeschichte verstanden. Aus 
der toten Erde sprossen plötzlich drei 
wunderbare Schneeglöcklein. Ganz 
zart und hell. Niemand hätte sie dort 
im Winter vermutet. So schön! 

Feierst du mit? Wir freuen uns auf 
viele Kinder, die am Karsamstag 
schon ein wenig Ostern feiern wollen 
mit der Geschichte vom neuen Leben, 
mit Singen und mit Musik. 

Im Anschluss an die halbstündige 
Feier gibt es einen feinen Zvieri.

Osterfeier für Familien
Karsamstag, 31. März 2018
16.00 Uhr, Reformierte Kirche

Pfrn. Christine Wyttenbach
Maya Nussbaum, Sozialdiakonin
Fiire-Team mit em Chilemüüsli
Peter Freitag, Musik

Ostern! Das Fest des neuen Lebens.

Am frühen Ostermorgen treffen wir 
uns in aller Stille am Osterfeuer vor 
der Kirche. Dort entzünden wir die 
Osterkerze, mit der wir in die dunk-
le Kirche einziehen mit dem alten 
Ruf «Lumen Christi – Deo gratias» 
(Licht Christi – Gott sei Dank). Wir 
hören auf die alten Texte, die von Gott 
erzählen, der mit seinen Menschen 
unterwegs ist und tasten uns an das 
Ostergeheimnis heran. 

Langsam wird es hell. Wir erinnern 
uns an unsere Taufe in der Tauferneu-
erungsfeier. Wer möchte, kann sich 
die Augen mit Wasser benetzen oder 
einen Segen empfangen. 

Der Kinder- und Jugendchor singt die 
Psalmen, Lieder und liturgischen Ge-
sänge zu den Osterlesungen mit der 
Gemeinde im Wechsel. Die jungen 
Stimmen lassen am frühen Morgen 
die Osterfreude erblühen. 

Ostern! Das Fest des Lebens. Die Li-
turgie der Osternacht will uns helfen, 
den Weg vom Dunkel ins Licht zu ge-
hen. Uns zu vergegenwärtigen, dass 
wir alle Gottes geliebte Kinder sind. 

Nach der Feier sind alle sehr herzlich 
zum Osterfrühstück im Kirchge-
meindehaus Kreuz eingeladen. Bitte 
bringen Sie doch Ihr eigenes Osterei 
zum Tütschen mit.

Liturgische Osternachtfeier
Ostersonntag, 1. April 2018
05.30 Uhr, Reformierte Kirche
mit Tauferinnerung

Pfrn. Christine Wyttenbach
Vorbereitungsteam
Kinder- und Jugendchor Uster
Peter Freitag, Kantor

Die Wahrheit wird euch frei machen. 
(Johannesevangelium 8,32)

Wenn Paulus Tod und Auferstehung 
mit einem Pflanzensamen vergleicht, 
der erst absterben muss, damit dann 
Neues entsteht, nimmt er ein Bild 
aus der Natur und macht es zu einem 
Gleichnis. Wenn es Winter wird, stirbt 
eine Pflanze augenscheinlich ab. Im 
Frühling grünt es wieder, neues Le-
ben erwacht. Ja, im Frühling spriesst 
und sprosst es wieder neu. Das lädt 
uns wohl jedes Jahr zum Staunen ein, 
auch wenn wir natürlich wissen, dass 
es so kommt. Das war ja letztes Jahr 
auch schon so, oder?

Die österliche Botschaft von der Auf-
erstehung hat ähnliche Qualität. Wir 
feiern Ostern jedes Jahr, im Frühling. 
Aber eigentlich ist es nichts Wieder-
kehrendes. Nichts Bekanntes. Wis-
sen tun wir da ja nichts. Wir kennen 
wohl den Tod, vom Hören-Sagen, den 
Karfreitag. Und dass auch wir alle 
hindurchmüssen, jedes von uns, wie 
diejenigen vor uns. Aber die Aufer-
stehung?

Die Botschaft der Auferstehung nötigt 
uns Glauben ab. Vertrauen, dass das, 
was erzählt wird, mit der Wahrheit 
übereinstimmt. Mit der frei machen-
den Wahrheit. Nicht der nackten, eis-
kalt ins Gesicht geklatschten Wahr-
heit. Auferstehung, das ist letztlich 
Erkenntnis der Wahrheit, ans Licht 
geführte Freiheit. Oder, ein anderes 
Bild: Auferstehung ist Behausung. 
Heimkommen in ein neues Haus. 
Staunendes Eintreten. Offener Mund.

Gottesdienst an Ostern
Ostersonntag, 1. April 2018
10.00 Uhr, Reformierte Kirche
mit Abendmahl

Pfr. Matthias Rüsch
Roberto Cuervo, Oboe
Peter Freitag, Orgel

Osterfrühstück

Wie jedes Jahr möchten wir 
auch an diesem Ostermorgen 
nach der liturgischen Morgen-
feier zusammen frühstücken. 
Schön, wenn ein paar Freiwil-
lige mithelfen! Haben Sie Zeit 
und Lust, sich zu engagieren? 
Es braucht zwei Helfende kurz 
vor dem Frühstück und zu Be-
ginn (Zopf aufschneiden, Milch 
wärmen, Leute willkommen 
heissen...) und im Anschluss 
an das Frühstück muss wieder 
aufgeräumt werden – da geht 
es schneller vorwärts, wenn 
sechs bis acht Leute anpacken. 
Ich bin froh um Ihre Rückmel-
dung:
044 940 39 77 oder christine.
wyttenbach@refuster.ch.

Koffertheater, Osterfeier 2017@Monika Hanhart



Diis Chilefäscht 2018

Dein Stand darf auch grün sein. Dein Stand darf auch global sein. Dein Stand am 
Chilefäscht 2018, am 8. September zwischen 8.00 und 21.00 Uhr, er darf an die 
diakonischen Projekte unserer Kirche erinnern. Kaffeetrinken – einmal anders? 
Essen in Variationen: Merguez und Bratwurst, Fladenbrot und Gipfeli, Momo und 
Maultaschen, Inschera und Crèpe, Kanoun und Tischgrill – alle Beiträge sind 
erwünscht.

Diese Ausschreibung zum Chilefäscht liest du in der Passionszeit. In dieser 
Zeit zwischen Aschermittwoch und Ostern gedenken Christinnen und Christen 
auf der ganzen Welt des Leidensweges Jesu und seines gewaltsamen Todes. 
Vielleicht ist das eine Gelegenheit, vorausschauend auf das Chilefäscht im Sep-
tember einen Blick auf die Menschen zu richten, die heute in Not sind. Vielleicht 
gelingt es sogar, mit deinem Stand Spenden für eine gute Sache zu sammeln. 
Wer weiss ...

Reservationen fürs Chilefäscht 2018 bei
yves.leplattenier@refuster.ch, 044 940 63 50 oder bei bettina.wiesendanger@
refuster.ch, 044 943 15 46.

Das könnte auch dein Stand sein ...

Verwaltung  |  Ab 1. März 2018 wird Cornelia Carlini das Sekretariat 
mit 45 Stellenprozenten unterstützen.

PERSONELLES

Vor rund 53 Jahren bin ich in Uster 
geboren und auch hier aufgewach-
sen. Mit der reformierten Kirche 
Uster verbindet mich eine spezi-
elle Erinnerung, weil ich seit un-
serem Konfirmandenwochenende 
mit meinem Mann zusammen bin. 
1987 haben wir in der reformierten 
Kirche in Uster geheiratet und sind 
stolze Eltern von drei erwachsenen 
Kindern.

Bis Dezember 2016 war ich Leite-
rin der Schulverwaltung Mönchal-
torf. Weil ich in Zukunft mehr für 
meine Familie da sein wollte, habe 
ich mich entschieden, einen Gang 
zurück zu schalten. Ich freue mich 
sehr auf meine neue Tätigkeit, 
welche ich in verschiedenen Berei-

chen im Sekretariat ausüben darf. 
In meiner Freizeit geniesse ich mei-
ne Familie und unsere Tiere. Wäh-
rend den Ferien sind wir oft unter-
wegs auf Reisen.

Cornelia Carlini

Jugendarbeit  |  Was macht die Jugendarbeit überhaupt? Mit dieser 
Frage werden wir immer wieder konfrontiert.

COOLPLUS ALS FACHSTELLE

Wir bieten Jugendlichen und jun-
gen Erwachsenen Raum, wo sie 
sich entfalten und Neues ausprobie-
ren können. Mit Humor, Spass und 
auch Grenzen unterstützen wir sie 
dabei, ihre Stärken zu erkennen und 
diese auch zu fördern. Diesen Pro-
zess gestalten wir partizipativ, was  
bedeutet, dass die Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen je nach Al-
tersstufe und Interesse zunehmend 
Verantwortung übernehmen und 
ihre Ideen schlussendlich komplett 
selbstständig organisieren und um-
setzen können.
Durch das gemeinsame Erschaffen 
von Neuem werden die Jugendli-
chen und jungen Erwachsenen auch 
in ihrer Sozialkompetenz gestärkt, 
denn wir legen grossen Wert dar-
auf, dass eine wertschätzende Ge-
meinschaft gelebt wird. Ebenfalls 

begleiten wir die Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen auf ihrem 
Weg zu ihrem persönlichen Glau-
ben. Durch diesen Prozess werden 
sie in ihrer Persönlichkeitsent-
wicklung unterstützt und gefördert. 
Wir werden durch den regelmässi-
gen Kontakt zu Ansprechpersonen 
für die jungen Menschen und kön-
nen ihnen so in Alltagsfragen oder 
bei Schwierigkeiten auch beratend 
zur Seite stehen.
Als Fachstelle arbeiten wir  ressour-
cen- und zielorientiert und setzen 
uns für die Bedürfnisse der Jugend-
lichen und jungen Erwachsenen 
und ihre Förderung ein.

Kontakt:
Laura Isotton, Jugendarbeiterin
044 943 15 14
laura.isotton@refuster.ch

Jetzt schnell anmelden – Gemeindeferienwoche 2018

Eine fröhliche, verspielte, klingende und anregende Woche für Singles, Familien 
und jung Gebliebene im Hotel Allegro in Einsiedeln vom 7. bis 13. Oktober 2018.

Haben Sie Lust, Ferien mit ganz vielen verschiedenen Menschen jeglichen 
Alters zu verbringen? Dann sind Sie herzlich willkommen! Eine Gemein-
deferienwoche zu besuchen heisst, viel Zeit zum Singen und Musizieren 
haben, zum Spielen drinnen und draussen, für Gespräche über Gott und 
die Welt und natürlich immer wieder auch Zeit für sich selbst. An den Mor-
gen bieten wir jeweils ein Programm an für Kinder und Erwachsene und die 
Nachmittage gestaltet jede und jeder individuell.
Anmeldungen mit Talon (liegen mit Flyer im Kirchgemeindehaus auf) bis 
30. März 2018 senden an:
Reformierte Kirche Uster, Zentralstrasse 40, 8610 Uster oder über den fol-
genden Link: www.refuster.ch/Gemeindeferien2018



Theologisch denken – ethisch handeln?  |  Informationsanlass  
für Erwachsene am Dienstag, 10. April 2018 im Kirchgemeindehaus 
Kreuz in Uster von 18.30 bis 20.00 Uhr.

EVANGELISCHER THEOLOGIEKURS

Wie entstand die Bibel, von wel-
chen historischen und sozialen 
Umständen ist sie geprägt, wer war 
Jesus von Nazareth und wie entwi-
ckelte sich aus der kleinen Bewe-
gung um den Wanderprediger die 
grosse christliche Kirche?

Im Evangelischen Theologiekurs 
werden biblische Themen, religi-
onsgeschichtliche wie auch ethi-
sche Fragen behandelt. Der Kurs 
ist ein Angebot der Zürcher Lan-
deskirche und dauert drei Jahre, 
kann aber auch stückweise besucht 
werden. Am Informationsanlass 
stellen wir die Inhalte vor und klä-
ren organisatorische Fragen. Mit-

glieder der Kursleitung sowie eine 
Kursteilnehmerin aus Uster stehen 
Red und Antwort und freuen sich 
auf alle Interessierten!

Eva Rüsch
Pfarrerin

Bild@Denise Graf

Palmsonntag |  Am 25. März ist wieder Goldene Konfirmation. Be-
sonders eingeladen sind all diejenigen, die vor 50 Jahren, also 1968, 
konfirmiert worden sind.

GOLDENE KONFIRMATION

Der Palmsonntag war früher in der 
Reformierten Kirche der klassi-
sche Konfirmationstermin. Denn 
so konnten die Frischkonfirmierten 
am darauffolgenden Karfreitag das 
erste Mal am Abendmahl teilneh-
men. Sowohl in der Kirche Uster 
als auch in der Kirche Greifensee 
fanden die verschiedenen Konfir-
mationsgottesdienste vormittags 
und auch nachmittags statt. 1968 
wurden insgesamt 112 Jugendliche 
konfirmiert. Sie standen vor dem 
Übergang aus der obligatorischen 
Schulzeit in die Berufs- und Er-
wachsenenwelt und wurden in be-
wegter Zeit eingesegnet.

50 Jahre sind seither vergangen, 
ein ganzes Berufs- und Familien-
leben. Mit dem Übertritt aus dem 
Erwerbsleben in den Ruhestand 
ist wieder ein Lebensübergang 
überschritten. Und wieder zeigt es 

sich, aus welchem Holz jemand ge-
schnitzt ist. Aber auch, ob sich die 
Grundstruktur verändert, ob das 
Holz schon einen matten Glanz be-
kommen hat.

Wir feiern den Palmsonntagsgot-
tesdienst wieder in heiterer Nach-
denklichkeit und freuen uns über 
die hoffentlich zahlreich anwesen-
den Jubilarinnen und Jubilare. Sind 
Sie in Uster oder auswärts konfir-
miert worden, seien Sie herzlich 
willkommen! 

Nach dem Gottesdienst bietet ein 
grosser Apéro im Kirchgemeinde-
haus Kreuz die Gelegenheit zu Be-
gegnung und frohem Wiedersehen.

Matthias Rüsch
Pfarrer

Konfirmation 1968, Klasse Pfarrerin Baumgartner

die andere Tauffeier mit Tauffest – jetzt anmelden!

Am 14. Juli 2018 wird in der Reformierten Kirche ein besonderer Gottesdienst eigens 
für die Taufhandlung gefeiert. Im Anschluss an den Taufgottesdienst findet im Kirch-
garten ein von der Kirchgemeinde organisiertes Tauffest statt. 
Speziell eingeladen zu dieser unkonventionellen Tauffeier sind Tauffamilien mit ihren 
Taufkindern und ihrer je eigenen Geschichte. Gerade auch Täuflinge von Alleinerzie-
henden, Patchwork- oder Regenbogenfamilien und allen anderen Familienentwürfen 
sind herzlich willkommen! 

Bettina Wiesendanger, Pfarrerin

Genauere Informationen finden Sie unter www.refuster.ch/tauffeier

 

die andere 
Tauffeier mit Tauffest 
 
Evangelisch-Reformierte Kirche Uster 
Samstag, 14. Juli 2018, 11.00 Uhr 

Speziell eingeladen sind Täuflinge von Alleinerziehenden, Patchwork- 
oder Regenbogenfamilien und allen anderen Familienentwürfen.  
 
 
 
Pfr. Matthias Rüsch und Team 

 
 

die ander 
Tauffeier mit Tauffest 
 
Evangelisch-Reformierte Kirche Uster 
Samstag, 14. Juli 2018, 11.0 Uhr 

Speziell eingeladen sind Täuflinge von Alleinerziehenden, Patchwork- 
oder Regenbogenfamilien und allen anderen Familienentwürfen.  
 
 
 
Pfr. Matthias Rüsch und Team 

 
 
  

www.refuster.ch www.refuster.ch 

« Der Evangelische Theologie-
kurs für Erwachsene ergänzt 
das Angebot unserer Kirchge-
meinde. Ich kann Ihnen diesen 
bereichernden Kurs herzlich 
empfehlen. »

Matthias Rüsch, Pfarrer



GOTTESDIENSTE MÄRZ / APRIL 2018
Gemeindegottesdienst Familiengottesdienst Kleine Perlen Ökumenischer Gottesdienst

Gottesdienste und Feiern in der Kirche
SO 18

MÄRZ
Familiengottesdienst mit
Taufe

11.00 Pfr. Yves L'Eplattenier
Maya Nussbaum, Sozialdiakonin
Peter Freitag, Kantor
Stefan Schättin, Orgel

Müüslinäscht offen Reformierte Kirche Uster
Kollekte: Stiftung Mütterhilfe, Zürich, in 
Partnerschaft mit Arche Zürich

Was ist da los?
Erfolgreiche Startup-Gründer stellt man sich anders vor. Nicht als Kröte, Ratte, Fledermaus, Spinne oder Hyäne. 
Doch genau «Die fürchterlichen Fünf» sind es, die im Bilderbuch von Wolf Erlbruch eine hervorragende Geschäfts-
idee umsetzen und damit ihr Trübsal wegblasen.
Diese Geschichte haben wir parat für Klein und Gross. Der Gottesdienst ist ausgerichtet für Kinder im Kindergarten- 
und Unterstufenalter. Und weil die Geschichte auch hungrig macht, laden wir anschliessend zum einfachen Mittag-
essen ein.

SO 25
MÄRZ

Gottesdienst am
Palmsonntag
Goldene Konfirmation

10.00 Pfr. Matthias Rüsch
Gospelchor Mezzoforte
Peter Freitag, Orgel

siehe Bericht Innenteil Reformierte Kirche Uster
Kollekte: Zwinglifonds

MO 26
MÄRZ

Passionsandacht 20.00 Pfr. Ernst Kolb
Jugendchor Uster
Peter Freitag, Kantor

siehe Bericht Innenteil Reformierte Kirche Uster
Kollekte: Spendgut

DO 29
MÄRZ

Taizéandacht am
Gründonnerstag
Abendmahl

19.00 Pfrn. Bettina Wiesendanger
Taizé-Team

siehe Bericht Innenteil Reformierte Kirche Uster
Kollekte: Spendgut

FR 30
MÄRZ

Gottesdienst am
Karfreitag
Abendmahl

10.00 Pfrn. Silvia Trüssel
Isabel Stuhlmann, Vikarin
Kantorei Uster
Peter Freitag, Orgel

siehe Bericht Innenteil Reformierte Kirche Uster
Kollekte: Spendgut

SA 31
MÄRZ

Familienosterfeier 16.00 Pfrn. Christine Wyttenbach
Maya Nussbaum, Sozialdiakonin
Fiire-Team mit em Chilemüüsli

siehe Bericht Innenteil Reformierte Kirche Uster
Kollekte: Bedrängte Christen

SO 01
APRIL

Osternachtfeier
Taufe

05.30 Pfrn. Christine Wyttenbach
Kinder- und Jugendchor Uster
Peter Freitag, Kantor

siehe Bericht Innenteil Reformierte Kirche Uster
Kollekte: Bedrängte Christen

SO 01
APRIL

Gottesdienst an Ostern
Abendmahl

10.00 Pfr. Matthias Rüsch
Roberto Cuervo, Oboe
Peter Freitag, Orgel

siehe Bericht Innenteil Reformierte Kirche Uster
Kollekte: Bedrängte Christen

SO 08
APRIL

Chilbigottesdienst 10.00 Pfr. Yves L'Eplattenier
Katharina Hoby, Chilbipfarrerin

auf der Autoscooterbahn
Kollekte: Schweiz. Pfarramt für Chilbi- 
und Circus-Seelsorge

Gottesdienste und Feiern in Ihrer Nähe
SO 18

MÄRZ
Ökum. Spitalgottesdienst 10.00 Markus Naegeli, Spitalseelsorger

Johannes Herrmann, Klavier
Manuel Naegeli, Bratsche

Forum Spital Uster

SO 01
APRIL

Ökum. Spitalgottesdienst 10.00 Markus Naegeli, Spitalseelsorger
Kapelle Alder; Walter Alder, Violine; 
Christian Müller, Kontrabass; 
Susanne Rempfler Alder, Hackbrett; 
Walter Alder, Handorgel

mit Abendmahl Forum Spital Uster

FR 06
APRIL

Abendgottesdienst
Sulzbach

17.15 Pfr. Ernst Kolb Schulhaus Sulzbach

Amtshandlungen
Bestattet wurden
•	Rosa Julie Künzli geb. Schmid (*1916), Uster
•	Jakob Kleiner (*1929), Riedikon
•	Hermann Rudolf Brühlmann (*1926), Uster

Getauft wurden
•	Leyla Ella Schürch, Uster
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Kinder und Familien
MO
FR

Chrabbelgruppe 09.30 Claudine Strickler Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Für den Morgen wird ein Unkostenbei-
trag von Fr. 5.00 pro Familie erhoben.

Kirchgemeindehaus Kreuz

DI 10
APRIL

Mutter-Kind-Treff 09.00 Maya Nussbaum, Sozialdiakonin Chinderhüeti Kirchgemeindehaus Kreuz

Jugend und junge Erwachsene / nähere Infos und Anmeldung siehe www.coolplus.ch
MI

ALLE 2 
WOCHEN

Treff für Girls
Treff für Jungs

18.00 Team Jugendarbeit Kirchgemeindehaus Kreuz

FR 16
MÄRZ

Jugendgottesdienst 19.00 Pfr. Yves L'Eplattenier
Laura Isotton, Jugendarbeiterin
Team junge Erwachsene
Peter Freitag, Orgel

Reformierte Kirche Uster

FR 16
MÄRZ

Bumi Friday-Night 19.30 Team Jugendarbeit ab der 7. Klasse Jugendtreff Bumi

FR 06
APRIL

Jugendgottesdienst 19.00 Pfr. Yves L'Eplattenier
Silvan Tarnutzer, Jugendarbeiter
Team junge Erwachsene
Peter Freitag, Orgel

Reformierte Kirche Uster

FR 06
APRIL

Bumi Friday-Night 19.30 Team Jugendarbeit ab der 7. Klasse Jugendtreff Bumi

Erwachsene
MO Schritte in die Stille 

(wöchentlich)
18.55 Ökumenisches Team

Auskunft: Pfr. Ernst Kolb, 044 941 78 86
Kirchgemeindehaus Kreuz

SA 17
MÄRZ

Exkursion: Führung durch 
die Sonderausstellung 
«Gott und die Bilder»

12.10
Bhf 

Uster

Nur mit Anmeldung ans Sekretariat, 
044 943 15 15 oder www.refuster.ch

Landesmuseum Zürich

MO 19
MÄRZ

Lektüregruppe 18.15 Pfr. Matthias Rüsch
und Dr. phil. Jörg Büchli

Die Freiheit im deutschen Idealismus 
(Kant, Schiller, Hegel)

Kirchgemeindehaus Kreuz

MI 21
MÄRZ

Öko-Treff – Energiever-
brauch im eigenen Haushalt

19.30 Ernst Kolb
Markus Leuenberger

Anmeldung bis 16. März 2018 an 
ernst.kolb@refuster.ch oder markus-
leuenberger@hispeed.ch

Ort: Familie Bezzola, Burgstrasse 3

Gottesdienste in Altersinstitutionen

 freitags 14.30 Uhr Pflegezentrum Dietenrain Dietenrainweg 15, Riedikon (wöchentlich, ausser Schulferien)

 Fr, 16. März 15.00 Uhr Alters- und Pflegezentrum Neuwies Oberlandstrasse 56, Uster

 Fr, 23. März 16.00 Uhr Alters- und Pflegezentrum Im Grund Wagerenstrasse 20, Uster

 Mi, 04. April 16.30 Uhr Seniorenresidenz Tertianum Industriestrasse 10, Uster

 Fr, 06. April 16.00 Uhr Alters- und Pflegezentrum Im Grund Wagerenstrasse 20, Uster

 Fr, 13. April 16.00 Uhr Alterszentrum Rosengarten Aathalstrasse 21, Uster

 Di, 17. April 16.00 Uhr Alterssiedlung Post Im Dachraum, Gerichtsstrasse 4, Uster

 Do, 19. April 16.05 Uhr Alterssiedlung Sonnental Im Dachraum, Sonnentalweg 4, Uster

Amtshandlungen
Bestattet wurden
•	Rosa Julie Künzli geb. Schmid (*1916), Uster
•	Jakob Kleiner (*1929), Riedikon
•	Hermann Rudolf Brühlmann (*1926), Uster

Getauft wurden
•	Leyla Ella Schürch, Uster



SA 24
MÄRZ

Ikonen von Josua Boesch nach-
mit-
tags

Pfr. Karl Flückiger führt durch die 
Ausstellung der Ikonen in der Bullin-
gerkirche in Zürich.
Weitere Informationen:
www.ref-greifensee.ch

Ein Angebot der Erwachsenenarbeit 
der reformierten Kirchgemeinde 
Greifensee.
Eintritt frei – Kollekte zugunsten des 
Stadtklosters Zürich

Bullingerkirche, Kirche Hard, Bullinger-
strasse 10, 8004 Zürich

DI 27
MÄRZ

Gemeinsam Bibellesen 10.00 Pfr. Matthias Rüsch Markusevangelium – neu gelesen Kirchgemeindehaus Kreuz

Senioren
DO 22

MÄRZ
Jass- und Spielnachmittag 13.30 Dori Räz, Freiwillige Kirchgemeindehaus Kreuz

MI 28
MÄRZ

Jass- und Spielnachmittag 13.30 Monika Stoverink, Freiwillige Katholisches Pfarreizentrum

DO 05
APRIL

Jass- und Spielnachmittag 13.30 Dori Räz, Freiwillige Kirchgemeindehaus Kreuz

Treffs
SO Sunntigsträff

(wöchentlich)
14.00 Team Sunntigsträff Offen für alle! Im Café der Wohnsiedlung Kreuz,  

Apothekerstrasse 15, Uster

MO 19
MÄRZ

Strick-Treff 14.00 Mirjam Volkart
Handarbeitslehrerin

Stricken in geselliger Runde unter
fachkundiger Anleitung.
Wolle und Stricknadeln bitte selber
mitbringen.

Kirchgemeindehaus Kreuz

MO 19
MÄRZ

Trauergruppe am Abend 19.30 Beatrice Spörri, Diakonin Kirchgemeindehaus Kreuz

Musik
DI Kinderchor Proben 16.30

17.30
18.30

Kinderchor I 
Kinderchor II 
Jugendchor

musik.refuster.ch Kirchgemeindehaus Kreuz

MI Kantorei Probe 19.30 Peter Freitag, Kantor www.kantorei-uster.ch Kirchgemeindehaus Kreuz

DO Gospelchor Mezzoforte 20.15 Peter Freitag, Kantor www.gospelchor-uster.ch Kirchgemeindehaus Kreuz

DO 15
MÄRZ

Singkreis 14.30 Peter Freitag, Kantor Kirchgemeindehaus Kreuz

SO 18
MÄRZ

Sonntagskonzert 17.00 Schola Gregoriana Universitatis 
Turicensis
Dr. Bernhard Hangartner, Kantor
Helmut F. Nowak, Orgel

Gregorianik und Orgelmusik zur Ves-
per am 5. Sonntag der Fastenzeit
Eintritt frei, Kollekte

Katholische Kirche Uster

FR 30
MÄRZ

Karfreitagskonzert 17.00 Stefan Schättin, Orgel Orgelwerke von J.S. Bach und
F. Liszt
Eintritt frei, Kollekte

Reformierte Kirche Uster

Unter dem Titel «Weinen, Klagen, Sorgen, Zagen» steht bei Johann Sebastian Bach nicht nur die Kantate Num-
mer 12, sondern auch das Crucifixus (Kreuzigung) seiner H-Moll Messe. Eine Kaskade von aneinandergereihten 
Seufzermotiven prägt diese Musik, die über eine gleichbleibende Bassmelodie gesetzt ist. Kein geringerer als Franz 
Liszt hat die Bachsche Vorlage zum Anlass genommen, um ein monumentales und eindrückliches Orgelwerk zu 
schreiben, das sich ausgiebig mit dem Trauermotiv auseinandersetzt. 
Zum Orgelrezital unseres Organisten, Stefan Schättin, das sich neben den obigen Werken noch weiterer Orgellite-
ratur zu Karfreitag widmet, sind Sie herzlich eingeladen.
Weitere Informationen: www.refuster.ch/portal/musik/bericht/69

Behörde
DI 03
APRIL

Sprechstunde der
Kirchenpflege

19.00 Astrid Graf, Präsidentin der
Kirchenpflege

Kirchgemeindehaus Kreuz

Öffnungszeiten Sekretariat, Kirchgemeindehaus Kreuz
Montag bis Freitag: 8.30 bis 11.30 Uhr 
Dienstag bis Freitag: 13.30 bis 16.30 Uhr
Raum der Stille im 3. Stock 
Montag bis Freitag: 07.30 bis 20.00 Uhr

Seelsorge an Wochenenden und Feiertagen
079 744 55 66
Die Dargebotene Hand
Tel. 143 / 24h-Seelsorge

www.seelsorge.net  | SMS 767

Redaktionsteam
Alexander Kohli
Tanja Möller
Ursi Strickler
Silvia Trüssel

Evang.- ref. Kirchgemeinde Uster
Kirchgemeindehaus Kreuz
Zentralstrasse 40, 8610 Uster
044 943 15 15
kirche@refuster.ch / www.refuster.ch


